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 So war das Fest 
 der „verbotenen“ Frucht 

Über 300 interessierte Uhudler-Freunde 
feierten gemeinsam mit ARCHE NOAH 

die Vielfalt der verbotenen Rebsorten auf der 
Burg Güssing. Grund der Veranstaltung wa-
ren sechs Rebsorten, welche derzeit für den 
Weinbau in Europa verboten sind: ‘Noah’, 
‘Clinton’, ‘Othello’, ‘Jacquez’, ‘Herbemont’ und 
‘Isabella’. Doch wir sind uns sicher – das Ver-
bot muss aufgehoben werden, denn in vie-
len Regionen Europas bilden die Weine einen 
wichtigen Teil der regionalen Identität – so wie 
der Uhudler im Südburgenland. Diese Mei-
nung teilen viele Leute und das Fest Uhudler 
Vielfalt auftafeln wurde ein wahrer Erfolg. 

Ein Tag voller Programm

Rund 20 Winzer und Winzerinnen aus dem 
Südburgenland, Italien, Slowenien, Frank-
reich und Rumänien nahmen an der Ver-
anstaltung teil und zeigten den Besu cher-
Innen wie vielfältig und schmackhaft diese 
Trauben und deren Produkte sind. Vorträge 
und Workshops zu den Hintergründen des 
europaweiten Verbots und zum Anbau von 
Direktträgersorten waren gut besucht. Eine 
Sortenausstellung über die verschiedenen 
von der EU verbotenen Direktträger-Reb-
sorten sowie eine geführte Degustation run-
deten das Rahmenprogramm ab. 

Besuch aus Nachbarländern 

Etwas Besonderes war natürlich auch der 
Besuch von Direktträger-Winzern aus dem 

Ausland. In anderen Ländern Europas wer-
den die Weine aus den verboten Rebsorten 
tatsächlich als ein illegales Produkt behan-
delt. Franco Zambon, Präsident des itali-
enischen Vereins Confraternita del Clinto 
berichtete, dass der Verein seine Veranstal-
tungen rund um die Clinton Trauben in der 
Region Venetien geheim abhalten müsse, da 
sie sonst durch die Polizei geräumt werden. 
Die Vereine Fruits Oubliés aus Frankreich 
und Vignes Oubliées aus Rumänien berich-
teten, dass die Produktion der Weine in ih-
ren Ländern nur für den Eigenbedarf tole-
riert wird. Das Burgenland hat bereits durch 
seine für den Uhudler gebastelte rechtliche 
Lösung den Weg gezeigt. Doch erst eine 
Aufhebung des Verbots auf EU-Ebene kann 
diese Sorte für die Zukunft nachhaltig er-
halten. Mehr dazu auch im ARCHE NOAH 
Magazin Juli 2018 auf Seite 18.

Ein Aus fürs EU-Uhudler-Verbot?

Im Juni 2018 hat die Europäische Kom-
mission vorgeschlagen, das Uhudler-Ver-
bot aus dem EU-Recht zu streichen. Dieser 
Vorschlag war das Ergebnis jahrelanger 
Lobby arbeit von Organisationen wie ARCHE 
NOAH und Fruits Oubliés, die in Brüssel auf 
die Absurdität des Totalverbots einzelner 
Rebsorten und die negativen Folgen für die 
Biodiversität aufmerksam gemacht haben. 
Dem Vorschlag zufolge hätte nun jeder EU-
Mitgliedsstaat das Recht, nicht nur europä-
ische Rebsorten der Gattung Vitis vinifera, 

sondern auch Rebsorten der Gattungen Vitis 
labrusca und Vitis ripariadie für den Wein-
bau in ihrem Land klassifizieren lassen zu 
können und diese Sorten zu legalisieren. 

Allerdings müssen alle Mitgliedsstaaten 
und das EU-Parlament diesem Vorschlag 
zustimmen. Ob die Mehrheit dafür ist, ist 
noch offen. Gerade aus Frankreich kommen 
starke Gegenstimmen. ARCHE NOAH wird 
sich auch in Zukunft für dieses Thema ein-
setzen, allerdings ist es auch wichtig, dass 
VertreterInnen der Politik ebenfalls ihre 
Stimme für eine Legalisierung der verbote-
nen Rebsorten in Brüssel erheben. 

Ein Fest für die Traube

Uhudler

 Ein gelungenes Fest: Auf der Burg Güssing wurde am 6. Oktober die Vielfalt der verbotenen  

 Rebsorten in Europa gefeiert und über eine neue Zukunft der Legalität diskutiert. 
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Wir bedanken uns auch für die Unterstützung von:

Stimme für eine Legalisierung der verbote
nen Rebsorten in Brüssel erheben. 

 Europaweite Weine zum Verkosten 

 Austausch mit den ProduzentInnen 

  Ein intensives Jahr für ARCHE NOAH 
  Die ARCHE NOAH erneuert sich.  Der neue Vorstand berichtet. 

Wir möchten als neue Vorstandsmitglieder das aktuelle Mitglieder-
magazin nutzen, um uns vorzustellen, Ihnen direkt aus der Vorstands-

arbeit zu berichten und Sie zur nächsten Ordentlichen Mitgliederversammlung 
am 15. Dezember 2018 – Achtung: geänderte Tagesordnung! – einzuladen. 

 Rückblick
Das letzte Jahr war 
für den Verein, die 
Mita rbe ite r Innen 
und die Organe des 
Vereins intensiv 
und herausfordernd. 
Ein einseitig vom 
ehemaligen Obmann

und ehemaligen Kassier verordneter Kulturwandel führte wegen mangelnder 
Akzeptanz zu einer Pattsituation im Vorstand. Diese machte im Sommer 
die Einberufung einer außerordentlichen Mitgliederversammlung am  
8. September 2018  notwendig. Die außerordentliche Mitgliederversammlung 
fand unter enormer Beteiligung von 380, teils weit gereisten, Mitgliedern 
statt. Ein Vorstand mit den vier neuen Mitgliedern Simone Schneeweiß, 
Petra Petz, Christoph Mayer und Alfred Grand wurde gewählt. Herzliches 
Dankeschön für das Vertrauen und die starke Unterstützung der Mitglieder!

  Im Auftrag der Mitglieder
Die Liste der Aufträge, die wir als Vorstand aus der außerordentlichen 
Mitgliederversammlung am 8.9.2018 mitgenommen haben, ist lang. 
Wir freuen uns, dass bereits Vieles erreicht werden konnte: Wir haben 
etwa ungerechtfertigte Kündigungen zurückgenommen und langjährige 
WissensträgerInnen wieder ins Boot geholt. Weiters laufen die Vereins-
Projekte wieder reibungslos. Details dazu entnehmen sie bitte den folgenden 
Seiten. Auch dem Wunsch nach einem eigenen Mitgliederbereich auf 
der ARCHE NOAH Website kommen wir gerne nach: Der Bereich ist ab 
Mitte November online. Sie erhalten dazu gesonderte Informationen, 
ebenso wie zu der zwischenzeitlich stattgefundenen außerordentlichen 
Mitgliederversammlung.  

 Hinkommen und mitgestalten 
Wir dürfen Sie als Vorstand an der Stelle nochmals besonders zur 
nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung einladen! Wir freuen uns 
auf Ihre zahlreiche Teilnahme und Ihre inhaltlichen Beiträge. Bitte um 
Anmeldung entweder per Email an  vorstand@arche-noah.at oder über 
das Anmeldeformular auf  www.vorstand-arche-noah.at, dies erleichtert 
uns die organisatorische Vorbereitung erheblich.

Obwohl wir in den letzten Monaten oftmals an unsere persönlichen Grenzen 
gekommen sind, ist die gemeinsame Arbeit im Vorstand ein Dienst an der 
ARCHE NOAH, der uns stolz macht und angesichts der großen Zahl an Mit-
gliedern mit Ehrfurcht erfüllt!

Alfred Grand (Stv. Kassier), Christoph Mayer (Kassier), Petra Petz 
(Schriftführerin), Simone Schneeweiß (Stv. Obfrau)

Verein ARCHE NOAH
Mitgliederversammlung 2018 
 Termin: 15. Dezember 2018, 11-17 Uhr 
Ort: Volkshochschule Rudolfsheim-Fünfhaus, 
Schwendergasse 41, 1150 Wien
 Tagesordnung 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Er-

mittlung der Anzahl der Stimmberechtigten zur Er-
mittlung des Quorums, Beschluss zur Unterstützung 
der Sitzungsleitung durch eine unabhängige Modera-
tion, Information über die Protokollführung;

2. Erstattung des Finanzberichtes über das Jahr 2017;
3. Präsentation des Jahresberichtes 2018;
4. Präsentation des Voranschlags für 2019;
5. Bericht der Rechnungsprüfer;
6. Beschlussfassungen über die Genehmigung des 

Finanz berichtes für das Jahr 2017 und des Voran-
schlags für 2019

7. Entlastung von Vorstand und der Geschäftsführung 
für das Jahr 2017;

8. Neuwahl von Vorstandsmitgliedern 
a) Beschluss über eine Wahlordnung 
und Bestimmung des Wahlleiters 
bzw.  der Wahlleiterin; 
b) Vorstellung der KandidatInnen; 
c) Abhaltung der Wahl;

9. Wahl eines Rechnungsprüfers;
10. Beschlussfassung gemäß § 6 Abs 1 lit c) 

der Statuten über den Ausschluss der Mitglieder 
Christian Schrefel und Klaus Rapf;

11. Diskussion zur inhaltlichen Neuaus richtung des 
Vereins.

 Wichtige Hinweise gemäß § 9 Abs 3 der Statuten: 
Anträge zu den Tagesordnungspunkten sind mind. zwei 
Wochen vor dem Termin der Mitgliederversammlung 
beim Vorstand schriftlich einzureichen. Mitglieder, die 
beabsichtigen, bei der Wahl des Vorstandes zu kandi-
dieren, müssen dies mind. zwei Wochen vor dem Termin 
der Mitglieder versammlung dem Vorstand bekanntgeben.
Zusendungen an den Vorstand können per Post oder per 
 E-Mail (an  vorstand@arche-noah.at) erfolgen.

Mitglieder- 
versammlung
15.12.2018
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 Die vier neuen Vorstandsmitglieder: S. Schneeweiß,  
 C. Mayer, A. Grand und P. Petz. 

Bitte beachten Sie, dass die Tagesordnung der ordentlichen 
Mitgliederversammlung 2018 ergänzt wurde!  

Liebe Förderer der Vielfalt, Paradeiser- bzw. Obstbaumpaten: Bitte 
beachten Sie, dass Ihre Unterstützung als Spende gilt. Sie werden 
nicht automatisch Mitglied im Verein ARCHE NOAH und sind daher 
auch nicht stimmberechtigt.


